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Melodie

Neidhart von Reuental zugeschrieben

Textneufassung: Max Pohl 

Satz: Wolfgang Wünsch

Maienzeit bannet Leid
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2. Winter kalt, ungestalt,

dein Gewalt ist gespalt

von dem frohen Klang und süßen Klingen.

In dem Hain Vögelein

singen drein süß und fein,

loben alle Gott mit lautem Singen.

Ihm zum Preis ist ihr Weis' viel erklungen.

Durch den Wald mannigfalt

Sang erschallt, daß es hallt:

Wahrlich, besser ward er nie besungen.
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